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Mobiles Lernen: BWL-Wissen für die digitalisierte Welt  
 

Fernstudiengänge „Betriebswirtschaft“, „Finanzmanagement“ und „Immobilien- 

ökonomie“ starten am 15. April 2019 beim BWL-Institut & Seminar Basel  

zum 41. Mal  

 

BASEL (26.02.19) – In der digitalisierten Welt zählt weiter Soll und Haben. 

Die zwei Seiten der Bilanz zu kennen, dient auch der Karriere von 

Ingenieuren und Naturwissenschaftlern. Voraussetzung für den Aufstieg 

sind also die passenden betriebswirtschaftlichen Kenntnisse. Deshalb richtet 

sich das Fernlernangebot beim Betriebswirtschaftlichen Institut & Seminar 

Basel besonders an Führungskräfte und Nachwuchsmanager aus nicht-

wirtschaftswissenschaftlichen Fächern. Die modular aufgebauten 

Fernlehrgänge „Betriebswirtschaft“, „Finanzmanagement“ und 

„Immobilienökonomie“ starten am 15. April 2019. „Nur wer eine Bilanz 

lesen kann und Einblick ins Controlling hat, macht in der digitalisierten 

Welt als Nicht-Ökonom die wichtigen Schritte auf der Karriereleiter“, sagt 

Studienleiter Dr. Ralf Andreas Thoma vom Betriebswirtschaftlichen Institut 

& Seminar Basel (www.bwl-institut.ch). 

Mehr als die Hälfte der deutschen Unternehmen will 2019 die Investitionen 

in Aus- und Weiterbildung ihrer Mitarbeiter steigern. Die Digitalisierung 

und eine bessere Arbeitgeber-Marke sind die Treiber laut einer Studie des 

TÜV-Verbandes (VdTÜV) und des Digitalverbandes Bitkom. 86 Prozent 

der befragten Führungskräfte möchten aufgrund neuer Technologien oder 

einer veränderten Arbeitsorganisation neue Qualifikationen vermitteln. Die 

Digitalisierung verändert laut der Bitkom-Studie berufliche 

Kompetenzprofile und Karrierewege. Der typische Lebenslauf von der 

Schule über Ausbildung und Schule zu einem Arbeitsplatz mit 40-jähriger 

Betriebszugehörigkeit gehört der Vergangenheit an.  
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„Digitalisierung fordert noch mehr lebenslanges Lernen“, sagt Dr. Ralf 

Andreas Thoma, Studienleiter des BWL-Instituts & Seminar Basel. Gerade 

für Ingenieure und Techniker, die in BWL fit werden wollen, ist das 

berufsbegleitende Fernstudienangebot des Betriebswirtschaftlichen Instituts 

& Seminar Basel zugeschnitten. „Wir konzentrieren uns auf die 

wesentlichen Themenfelder der Betriebswirtschaftslehre, die in der digitalen 

Welt wichtig sind“, so der Studienleiter. Dazu biete das Fernstudium große 

Flexibilität: Der Studierende kann sich den Lernstoff einteilen und je nach 

Belastung durch den Job mehr oder weniger büffeln. „Die modular 

aufgebauten Kurse sind so abgestimmt, dass die Teilnehmer zeitlich und 

örtlich flexibel das Aufgabengebiet studieren können.“ Die Teilnehmer 

werden zudem individuell und persönlich durch den Studienleiter betreut. 

Lernen mit eBook 

Die Studienunterlagen werden als PDF-Dokument zum Download für 

Laptop oder Tablet bereitgehalten. Die Teilnehmer erhalten die Unterlagen 

auch als eBook, das in der Cloud gespeichert ist. Mit Laptop, Tablet oder 

Smartphone können die Teilnehmer darauf zugreifen. In den Unterlagen 

lassen sich Notizen, Anmerkungen oder auch farbige Markierungen machen. 

„Das eBook ist ein ideales Instrument für das mobile Lernen“, sagt der 

Studienleiter. Eine weitere nützliche Ergänzung ist die Lernkärtchen-App 

zum Wiederholen von Begriffen und Konzepten, die derzeit für Android zur 

Verfügung steht. Informationen zur App und den Download-Link finden Sie 

unter  

http://www.bwl-institut.ch/index.php?go=bwlwissenapp&m=studiengaenge. 

Zusätzliche Kosten entstehen den Teilnehmern hierbei nicht. 

Das neun- bis zwölfmonatige Intensivstudium Betriebswirtschaftslehre ist 

auf die Bedürfnisse von Führungs- und Führungsnachwuchskräften 

zugeschnitten, die sich zur Ergänzung ihres Fachwissens umfassende 

betriebswirtschaftliche Kenntnisse aneignen möchten. Der in zehn Module 

unterteilte Studiengang, der bereits zum 41. Mal aufgelegt wird, schließt als 

Dipl.-Betriebsökonom (BI) ab. Praxisrelevante Kenntnisse in 

„Betriebswirtschaft“ stehen im Fokus des Fernlehrgangs: Neben einer 

Einführung geht es um das Rechnungswesen (Bilanz und GuV, Kosten- und  

http://www.bwl-institut.ch/index.php?go=bwlwissenapp&m=studiengaenge
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Leistungsrechnung), um Controlling, Marketing, Finanzierung, 

Investitionsrechnung sowie zwei Kapitel der Unternehmensführung und 

einen Abstecher in die Volkswirtschaftslehre. Das Intensivstudium 

Betriebswirtschaftslehre ist auch in einer englischsprachigen Version als 

„Intensive Course in Business Administration“ möglich. 

Das Kompaktstudium „Finanzmanagement“ richtet sich speziell an 

karriereorientierte Fach- und Führungskräfte aus dem Finanzbereich. Das 

berufsbegleitende Fernstudium umfasst alle im Finanzbereich relevanten 

Themen der Betriebswirtschaftslehre. Das sechs- bis neunmonatige 

Kompaktstudium Finanzmanagement, ebenfalls in 41. Auflage, richtet sich 

speziell an karriereorientierte Fach- und Führungskräfte aus dem 

Finanzbereich. Es schließt als Dipl.-Finanzökonom (BI) ab. Das 

Kompaktstudium ist auch in einer englischsprachigen Version als „Compact 

Course in Business Administration“ möglich. 

Das Intensivstudium „Immobilienökonomie“ richtet sich speziell an 

Führungskräfte aus dem Immobilienbereich, die sich Kenntnisse der 

klassischen Betriebswirtschaftslehre, ergänzt durch spezifische Themen des 

Immobilienmanagements, aneignen wollen. Das neun- bis zwölfmonatige 

berufsbegleitende Fernstudium, inzwischen zum 32. Mal angeboten, 

schließt mit dem Dipl.-Immobilienökonom (BI) ab. 

Wer sich einen Eindruck von den Lehrgängen verschaffen will, kann 

Auszüge aus den Lehrgangsunterlagen kostenlos und unverbindlich unter 

www.bwl-institut.ch einsehen. 

Crash-Kurse „Rechnungswesen“ und „Marketing“ 

Zu den betriebswirtschaftlichen Schwerpunktthemen „Rechnungswesen & 

Controlling“, „Marketing & Strategie“ und Unternehmensgründung bietet 

das BWL-Institut drei spezielle Lehrgänge an. 

Die ein bis zweimonatigen berufsbegleitenden Crashkurse sind besonders 

auf Bedürfnisse von Fach- und Führungskräften aus nicht-

wirtschaftswissenschaftlichen Disziplinen zugeschnitten. 

Die Crashkurse vermitteln kurz und kompakt das wichtigste BWL-Wissen 

zu den Kernthemen Rechnungswesen, Marketing oder 

http://www.bwl-institut.ch/


Unternehmensgründung. Die für die Dauer von ein bis zwei Monaten 

konzipierten Crash-Kurse können flexibel gestartet werden. 
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Betriebswirtschaftliches Institut & Seminar Basel AG 

Die Betriebswirtschaftliche Institut & Seminar Basel AG bietet seit 1999 als 

privates Weiterbildungsinstitut ein praxisorientiertes effizientes 

Studienangebot. Das Institut hat im März 2007 das eduQua-Zertifikat 

erhalten. Das Schweizerische Qualitätszertifikat für 

Weiterbildungsinstitutionen wurde im März 2018 erneut bestätigt. 

Außerdem ist das Institut Mitglied im Schweizerischen Verband für 

Erwachsenenbildung (SVEB) und der European Association of Distance 

Learning (EADL). Weitere Infos unter www.bwl-institut.ch. 

Ansprechpartner für die Redaktionen: 

 

Betriebswirtschaftliches Institut & 

Seminar Basel AG 

Dr. Ralf Andreas Thoma  

Wartenbergstrasse 9 

CH-4052 Basel 

Telefon +41 (0) 61 - 2 61 20 00 

Telefax +41 (0) 61 - 2 61 66 36 

E-Mail: info@bwl-institut.ch 

Internet: www.bwl-institut.ch  

 

Pressebüro König 

Dipl.-Kfm. Josef König 

Franz-Xaver-Neun-Straße 6  

D-84347 Pfarrkirchen 

Telefon +49 (0) 85 61/91 07 71  

Telefax +49 (0) 85 61/91 07 73  

E-Mail: jk@koenig-online.de  

Internet: www.koenig-online.de 
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